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Naturwissenschaftlicher Verein Wuppertal - 150 Jahre 

Der Natunvissenschaftliche Verein Wuppertal kann im Jahre 1996 auf sein 150jähri- 
ges Bestehen zurückblicken. - Hier einige ausgewählte Anmerkungen zur Vereins- 
geschichte. 

Mit Datum vom 30. März 1846 und unterschrieben mit Dr. Fuhlrott wurde von die- 
sem ein Einladungsschreiben zur Gründung eines Vereins für die Erforschung der 
naturhistorischen Verhältnisse von Elberfeld und Barmen verfaßt. In diesem 
„Circular" beschreibt Fuhlrott mit nachfolgenden 6 Punkten sein Vorhaben: 
„I )  Die Theilnehmer treten alle 14 Tage einmal zusammen, um gegenseitig ihre 
Beobachtungen auszutauschen und einander auf diejenigen Gegenstände aufmerk- 
sam zu machen, deren besondere Beachtung für die Zukunft wünschenswerth er- 
scheint. 
2) Die Verhandlungen sollen in der Form geselliger Unterhaltungen Statt finden; es 
bleiben jedoch nach Umständen auch eigentliche Vorträge nicht ausgeschlossen. 
3) Ueber die Verhandlungen wird Protocoll geführt, das bei der nächsten Versamm- 
lung vorgelesen wird, und später eine Zusammenstellung der gewonnenen Resultate 
möglich macht. 
4) Die Theilnehmer verpflichten sich zu möglichst regelmäßigem Besuche der Ver- 
sammlungen und zur Ausfühning der Aufträge, die sie auf den Wunsch der Ver- 
sammlung übernommen haben. 
5) Der Versammlungsort soll wechseln und wo möglich in solcher Entfernung von 
Elberfeld gewählt werden, daß die Rückkehr noch zu einer gemeinschaftlichen 
Excursion benutzt werden kann. 
6) Die Zusammenkünfte finden am Sonnabend Nachmittag Statt." (Jahresberichte 
des Naturwissenschafilichen Vereins von Elberfeld und Barmen 185 1, p. 8). 

Das ,,Circular" wurde von 2 1 Herren unterschrieben. Damit war die Voraussetzung 
für eine Gründungsversammlung des ,,Naturwissenschaftlichen Vereins von Elber- 
feld und Barmen" gegeben. Sie fand am 9. April 1846 „am Lohe" zwischen Elber- 
feld und Barmen statt. 

Bereits auf der 2. Versammlung wurde „an die Stelle der ursprünglich bestimmten 
geselligen Unterhaltung die strengere Observanz der geordneten Discussion gesetzt. 
Es wurde zugleich ein Vorsitzer und ein Secretair gewählt". (Jahresberichte des Na- 
turwissenschaftlichen Vereins von Elberfeld und Barmen 185 1, p. 9-1 0). Ersterer 
war Fuhlrott, letzterer der Entomologe Cornelius. 



In seinem ersten Jahresbericht, vorgetragen von Fuhlrott auf dem Stiftungsfest des 
Vereins am 10. April 1847, berichtete er U. a. bereits über Forschungsergebnisse in 
den Bereichen Mineralogie, Botanik und Zoologie. - Bis zu seinem Tode im Jahre 
1877 war Fuhlrott Vorsitzender des Vereins. 

Schon wenige Jahre nach der Gründung des Vereins gab es Unterbringungsprobleme 
für die stetig wachsenden naturkundlichen und erdgeschichtlichen Aufsammlungen. 
Zunächst stellte Fuhlrott selbst seine eigene Wohnung als Sammlungsdeponie zur 
Verfügung. Später waren es vor allem Räume in Schulen, die für Magazinzwecke 
und zur Bearbeitung der Aufsammlungen vorübergehend genutzt werden konnten. 

Ein herausragendes Datum in der Geschichte des Naturwissenschaftlichen Vereins 
und seiner Sammlungen ist der 24. Juli 1892. An diesem Tag, einem Sonntag, wurde 
das gesammelte, präparierte und konservierte Material des Vereins zum ersten Mal 
der Öffentlichkeit als museale Ausstellung präsentiert. Hier liegt also die Geburts- 
stunde des heutigen Fuhlrott-Museums. In einem Klassenzimmer der Friedrich-Wil- 
helm-Schule an der Distelbecker Straße war das vielfältige Sammlungsmaterial auf- 
gestellt worden und konnte von 11 bis 13 Uhr von den ersten Gästen betrachtet 
werden. - 100 Jahre später, am 5. Juli 1992 fand im Fuhlrott-Museum ein Festakt 
anläßlich der Ausstellungseröffnung „Blickpunkt Natur - 100 Jahre naturkundliche 
Ausstellungen in Wuppertal" statt. 

Der Naturwissenschaftliche Verein Wuppertal gliedert sich heute in 7 aktive Sektio- 
nen, die von jeweils einemler Sektionsleiterlin geführt werden: Botanik (Wolf Stieg- 
litz), Entomologie (Thomas Wiemert), Geographie (Sefi Rettler), Geologie (Martin 
Lücke), Mikroskopie (Günter Weber), Mykologie (Dr. Hartmund Wollweber) und 
Ornithologie (Johannes Huhn). Zusätzlich arbeitet eine Jugendgruppe unter Leitung 
von Joachim Pastors. - Das aktuelle, umfangreiche Veranstaltungsprogramm wird 
zweimal jährlich gedruckt und an die Mitglieder verschickt (Verantwortlich: Uwe 
Lünsmann als Geschäftsführer). Für weitere Interessenten kann das Programm im 
Fuhlrott-Museum eingesehen und von dort kostenlos mitgenommen werden. 

Die Jahresberichte des Naturwissenschaftlichen Vereins sind eine wichtige 
Dokumentationsbasis für das vielfältige Tun des Vereins. Fuhlrott selbst konnte die 
ersten 4 Hefte vorstellen. Das regelmäßige jährliche Erscheinen dieser Schrift war 
leider erst ab 1971 möglich. In diesem Jahr übernahm ich den Vorsitz des Vereins 
und konnte durch enge Zusammenarbeit mit den Aktivitäten des Fuhlrott-Museums 
- dessen Direktor ich bis 1994 war -jedes Jahr die Herausgabe eines Heftes ermög- 
lichen. Zusätzlich sind bislang 2 Beihefte erschienen. Im Jubiläurnsjahrl996 werden 
2 weitere Beihefte gedruckt. 
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Erster Jahresbericht des Naturwissenschaftlichen Vereins 
von Elberfeld und Barmen aus dem Jahre 185 1 



Ein Festakt zum 150jährigen Jubiläum ist für den 28. April 1996 in Verbindung mit 
einer Ausstellungseröffnung zur Geschichte des Vereins im Fuhlrott-Museum vor- 
gesehen. - Möge der Naturwissenschaftliche Verein Wuppertal auch künftig seine 
vielfältigen Aktivitäten in den Bereichen der naturkundlichen und erdgeschichtlichen 
Erforschung des Rheinischen Schiefergebirges unter besonderer Berücksichtigung 
des Bergischen Landes fortsetzen. Darüber hinaus hoffen wir, daß er seine abwechs- 
lungsreichen und informativen Vortrags- und Exkursionstätigkeiten in gleichem 
Umfang wie bisher durchführen kann. Weiterhin wünschenswert und von besonde- 
rer Wichtigkeit wäre die tatkräftige Unterstützung des Fuhlrott-Museums, dessen 
Patronatsverein er ist. 

Wuppertal, im März 1996 Wolfgang Kolbe 
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